
Mediationsstelle BRÜCKENSCHLAG e.V. 
 

Ausbildung 

zum/zur SchulmediatorIn 

Mediation - Unterstützung  

 im Umgang mit Konflikten im Schulalltag 



 

Unter den Stichworten Demokratisierung des Schulalltags, Gewaltprävention, Förderung sozialen 
Lernens, Inklusion und Arbeit in der Ganztagsschule finden Ansätze der Mediation zunehmend 
Eingang in alle Schulformen, in Horte und Jugendzentren.  
 
Mediation bedeutet Vermittlung im Konflikt zwischen zwei oder mehreren Beteiligten durch eine 
dritte, allparteiliche Person, mit dem Ziel eine einvernehmlichen Konfliktlösung zu erarbeiten. 
 
Ziel dieser Ausbildung ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, selbstständig Mediationen im 
Bereich der Schul- und Jugendarbeit durchzuführen  
 
Darüber hinaus kann das erlernte Wissen und die mediativen Kompetenzen nicht nur im 
klassischen Setting eingesetzt werden, sondern auch 
 

  in der Ausbildung von SchülerInnen zu SchülermediatorInnen 
  in Gesprächen mit SchülerInnen, KollegInnen, Schulleitung, Eltern 
  in angeleiteten Konfliktgesprächen in der Klasse und im Klassenrat 
  um Mediation in den Alltag Ihrer Einrichtung systematisch zu integrieren 

 
 
 

Ausbildungsziel 

Zielgruppe 

LehrerInnen, LehramtsanwärterInnen, SozialpädagogInnen, SozialarbeiterInnen, ErzieherInnen, 
Pädagogische MitarbeiterInnen, PsychologInnen und Studierende. 
 
Die Teilnahme von mehreren Personen jeweils einer Institution unterstützt die Möglichkeit einer 
systematischen Realisierung des Gelernten in der eigenen Einrichtung.  

Zeitrahmen 

60 h  Seminarinhalte 
10 h  selbstorganisierte Intervisionsgruppenarbeit  
 zwischen den Ausbildungsblöcken 
10 h  Praxisbegleitung/Supervision im Anschluss an 
 die Ausbildungsblöcke 

Die Ausbildung umfasst insgesamt 80 h: 



 
Eskalationsstufen im Konflikt  

Merkmale konstruktiver Konfliktregelung  

Rahmen und Phasenmodell der Mediation  
 
Methodentraining: Aktives Zuhören, 
Umformulieren, Konkretisieren, Brainstorming, 
Arbeit mit Karten 

Mediationsrollenspiele  
 
Position und Interesse im Konflikt  
(Harvard-Konzept)  

Rolle und Haltung der MediatorIn  

Möglichkeiten und Grenzen der Mediation  

Dialogarbeit in der Schule 
 
Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen in 
der Mediation 
 

 

 
Implementierung von Mediation in 
Institutionen:  
 
 Projektorganisation  
 
 Planung und Moderation einer  
 Gesamtkonferenz o.ä.  
 
 Umgang mit Bedenkenträgern  
 
 Nachhaltigkeit  
 
 Ausbildungselemente der 

Streitschlichter-/
Konfliktlotsenausbildung  

 
 Das Konfliktlotsen-/

Streitschlichter-programm: 
Aufbau, Bestandteile, Funktion 
und Betrieb  

 
Sozialkompetenztraining mit Kindern 
und Jugendlichen  

Zertifikat 

Nach Teilnahme erhalten die AbsolventInnen ein Zertifikat des BRÜCKENSCHLAG.  
Hierfür müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 
 

1. die vollständige Teilnahme an der Ausbildung, Intervision und Supervision 
2. die Erstellung zweier Erfahrungsberichte und einer Falldokumentation 

 
Die Ausbildung entspricht den Standards des Bundesverbandes Mediation e.V. für die 
Anerkennung Mediator/Mediatorin in Erziehung und Bildung BM Schwerpunkt Schule. 

Fortbildungsinhalte 



Seminarleitung 

Organisatorisches, Orte, Termine 

Die Ausbildung wird jährlich in Lüneburg 
und Hannover angeboten. 
 
Die Seminartage sind in 5 Blöcken à 2 Tagen 
über ein halbes Jahr oder in 2 Blöcken à 5 
Tagen verteilt. Die Praxisbegleitung/
Supervision erfolgt im Anschluss an 2 Tagen. 
 
Aktuelle Termine finden Sie im Einleger und 
auf unserer Homepage www.bs-lg.de. 

Information und Anmeldung 

Mediationsstelle BRÜCKENSCHLAG e.V. 
Am Sande 50, 21335 Lüneburg 
 
Tel. 04131-42211, Fax: 04131-221477 
E-Mail: info@bs-lg.de 
 
Mo15-17 Uhr und Di-Do, 9-12 Uhr 
 
Informieren Sie sich auch direkt auf unserer 
Homepage unter: www.bs-lg.de 

Der BRÜCKENSCHLAG bildet nicht nur SchulmediatorInnen aus, sondern auch weiter! 
 
In zweitägigen Seminaren können einzelne Aspekte der Schulmediation, wie der Umgang mit 
Gruppenkonflikten, Mobbingdynamiken oder Situationen der Einzelberatung/Coaching vertieft 
werden. 
 
Darüberhinaus können SchulmediatorInnen durch die Teilnahme an einem Aufbaumodul an der 
Ausbildung zum/r Zertifizierten MediatorIn nach dem Mediationsgesetz oder zum/r lizensierten 
MediatorIn in Anlehnung an die Richtlinien des Bundesverbandes für Mediation teilnehmen. 

Weiterqualifizierung 

Diplom-Sozialpädagoge, Mediator 

u. Ausbilder für Mediation BM®, 

Supervisor und Organisationsberater 

Frank  Beckmann 

Heilpraktikerin/Körpertherapeutin, 

Mediatorin und Ausbilderin für 

Mediation BM® 

Mone Drews 

Diplom-Sozialpädagoge, Mediator 

u. Ausbilder für Mediation BM®,   

Trainer für No-Blame-Approach 

Alexander Krohn 

Dipl-Sportwissenschaftlerin,  

Mediatorin und Ausbilderin für 

Mediation BM® 

Astrid Wichmann 



Mediationsstelle BRÜCKENSCHLAG e.V. 
 

Ausbildung 

zum/zur SchulmediatorIn 

in Hannover 

 

Termine 

1. Block: Mi., 16.01.2019 
  Do., 17.01.2019 
2. Block: Mi., 20.02.2019 
  Do., 21.02.2019 
3. Block:  Do., 28.03.2019 
  Fr., 29.03.2019 
4. Block: Mi., 15.05.2019 
  Do., 16.05.2019 
5. Block: Di., 03.09.2019 
  Mi., 04.09.2019 
 
  jeweils von 9-17 Uhr 
 
Supervision:  08.01.2020  

  28.04.2020 

Seminarleitung 

Alex Krohn,  

Mone Drews,  

Astrid Wichmann 

 

MediatorInnen und AusbilderInnen BM®  

Information und Anmeldung 

Mediationsstelle BRÜCKENSCHLAG e.V. 
Salzstr. 1, 21335 Lüneburg 
 
Tel. 04131-42211, Fax 04131-221477 
Email: info@bs-lg.de 
 
Bürozeiten: Mo 15-17 Uhr + Di-Do 9-12 Uhr 
 
Informieren Sie sich auch direkt auf unserer 
Homepage unter: www.bs-lg.de 

Kosten 

Die Kosten betragen 1.100,-€ bei Anmeldung 

bis zum 15.10.2018, danach € 1.150,-. Raten-

zahlung ist möglich. 

Veranstaltungsort 

Wohnungsbaugenossenschaft Laatzen,  

Wiesenstraße 2, 30880 Laatzen  
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